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27. Stpril: ©itpng bei SSerwaltunglrate! ber
©enoffenfcßaft ©Eßweiler 2Rufier
m e f f e im KonferenLimmer ber SReffe,

nacßmittag! 5 llßr.
28. „ Offizieller Sag.
28. „ 33erfammlung bel ©cßw.eipr. 93erban

bei ber ©pielwaren=:gntereffenten
im Konferenjjimmer ber SReffe, nacßmit=

tag! 4 Ußr. — iReferat unb Siltuffion:
„SBie tann ber Stbfa^ ber ftfjraeigerifc^en
Spielwaren geförbert werben".

28. „ SRitglieberoerfammlung bei 23erbanbe!
fcßweij. Jammer f c£) m i et) e unb 2Berf=
jeugfabritanten im Konferen^faal ber
SReffe, oormittag! 9 Ußr.

28. „ ©eneraloerfammlitug bei SSerbanbe!
©cß wei^. ©a! werte.

29. „ gaßrelüerfammlungbelScßweij. Sljetplew
35 ere in § im ©afé ©piß, nacßmittag!
274 Ußr.

29. „ Stargauertag.
29. „ SSorftanblftßung bei Slargauifcßen ©e

werbeoerbanbel im Sefejimmer ber
SReffe, |)alle I, oormittag! YslO ll^r.

29. „ SBertleiteroerfammlung bei ©ciE)roeig.
93erein! non @a! unb 2Baffer
f acßmännem.

29. uitb 30. Slpril: *Seffinertage.
29. unb 30. Slpril: ©cßweiprifcße 3lutomobiliften

tage.
Saturn unbeftimmt:

töorftanblfitpng bei SSerbanbe! ©cßweipr
SRäßmafcßinenßänbler.

Sagung ber ©etretäre unb Stebatteure
ber g ein erbt id) en SSerbanbe ber
©cßweij.

Konferenz ber gentraltommiffion t>e§

© cß m e i $. 3Seloßänbler SSerbanbel,

©mfSuferfarten Der ©cßwcipr ÏRuftermeffe. Sie
©infäuferfarten ber ©cßroeijer SRuftermeffe werben in
gewohnter SBeife nom SReffebureau in SSafel aulgègeben.

* ©pejialprogramm nortianben.

Ser ißreil beträgt 3 granîen bal ©tuet. gm gittereffe
einer reibungllofeti Slulgabe ber Karten finb bie gnter=
effenten gebeten, ißre SSeftellungen ungefäumt unter ©in=

pßlung bei SSetrage! auf SMtßßectfonto V/2810 auf=
pgeben. Sie. gntereffenten werben barauf aufmertfam
gemalt, baß ißnen bie SlulfteKer ber ©eßweijer SRufter=
meffe ©infäuferfarten pm SSorpglpreifc non 1 gr. bal
©tücE nermittetn tonnen. Siefen Karten liegt aufjerbem
ein SSon bei, ber pm 93eguge bei Katatogl ber ©eßweijer
SRuftermeffe pm SSorpglpreife non 1 gr. ftatt 2 gr.
berechtigt. ©I liegt im gntereffe ber StulfMer, wenn
fie ißre Kunben unb weitere gntereffenten pm unoer=
pglicßen Skpge ber Karten aufforbern ober ißnen felbft
foleße pfiellen.

©düoeijer SRufternteffe SSafel nom 22. Stpril Dil
2. SRai 1922. (©tngef.) Söir liefern unferen Kunben
unb gntereffenten ©infäuferfarten pm greife non 1 /fr.,
fofern uni bie SSeftellungen mit ©infeßluß bei betrage!
in SSriefmarfen bil pm 12. Slpril eingeßen. Slacßßer
toften bie Karten 3 /fr. ©ie finb wieber 4 Sage gültig.

Slutogen ©nbreß 91.=©., Jorgen.
* *

*
2ßie man uni mitteilt, wirb an ber bieljäßrigen

SRufiermeffe in S3afel ein JompleUe! ©ßalet aulgefteUt.
©I ßanbelt fiel) um ein tieine!,, feßr preilwerte! Dbjeft
in guter Slulfüßrung. Ser gweäf ift p geigen, wie mit
wenig ©elb boeß ein praftifdjel, ßübfcße! ©igenßehtt er=
fteUt werben Eann. Sa! ©batet fommt in einen ©arten

p fteßen unb wirb noüftänbig woßnlicß eingerichtet.
SSefonber! in ber beutigen geit bat eine 2iu!fieUung
biejer 3lrt große öebeutung für weite SSolflfreife. 3lu!=
fteQerin ift eine SSernerßrma, bie auf bem ©ebiet ber
Kleinwobnbaulbauten bereit! größere ©rfaßrungen be=

fißt (Strcbitett ©buarb Keller, Söaifenßaulplaß Str. 6,
SSern). Ser Çpreië foil fomplett nur jirfa 23,000 gr.
betragen. ©pejieH biefer Slulfiellunglgegenftanb wirb
oiele gntereffenten naeß 93afel toefen.

Ikrbaidsvcsca.
©eßweiprtfißer §afnermctfter=95erbanl>. Sie Sele=

giertenoerfammlung biefe! ©erbanbe! tagte am 1. unb
2. Slpril etwa 70 SRann ftart in 3üridßi. ©ie be=

ftätigte ben bilßerigen SSorftanb, mit ©rimm (©laru!)
all 3eutralpräfibenten, für ein weitere! /fab*-
gerner würbe bie Surcbfüßrung ber SReifterprüfung unb
ber gemeinfame 53epg oon SBaren, fowie ba! 95ertrag!=
oerbältni! p ben Kadielnfabritanten befproeßen. ßugleicß
naßm bie SSerfammlung Stellung p bem in 9lu!arbei=
tung begriffenen Zolltarif.

Sie Seïtïoit gitrtibfee unb ©ibllbal Del ©cbwei=
prifcbeit SaumetfteruerbttnDe! teilt mit, infolge ber
ÏRebuftion ber greife auf ben t>aitplfäc^lidE)ften i8au=
materialien unb bei infolge ber SSerbitligung ber 2eben!=
ßaltung burdbgefüßrten, non ber Slrbeiterfcßaft anerfannten
Soßnabbaul feien bie 33aumeifter biefer ©ettion in ber
Sage, bie Sarifpreife bebeutenb b^oHufeßen-

Uerfcefrmmta.
ßiga für tEßirtf(bftftl= unD ^anDellfretbeit. ©ine

Slnpßl fßerfönlidffeiten au! ber ©efebäftlwelt bat fid)
türglicß in S3ern pfammengefunben unb bie ©rünbung
einer fißweijerifdjen Siga für bie 3Birtfcbaft!= unb
^anbellfreißeit befdjloffen. Siefe SSereinigung be^weeft
bie SSerteibigung einer i)3oIitif ber ^anbetlfreißeit fo=
woßl innerhalb urtferer Sanbelgrenjen all aueß mit bem
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27. April: Sitzung des Verwaltungsrates der
Genossenschaft Schweizer Muster-
messe im Konferenzzimmer der Messe,
nachmittags 5 Uhr.

28. „ Offizieller Tag.
28. „ Versammlung des Schweizer. Ver ban-

des der Spielwaren-Jnteressenten
im Konferenzzimmer der Messe, nachmit-
tags 4 Uhr. — Referat und Diskussion:
„Wie kann der Absatz der schweizerischen
Spielwaren gefördert werden".

28. „ Mitgliederversammlung des Verbandes
schweiz. Hammerschmiede und Werk-
zeugfabrikanten im Konferenzsaal der
Messe, vormittags 9 Uhr.

28. „ Generalversammlung des Verbandes
Schweiz. Gaswerke.

29. „ Jahresversammlungdes Schweiz. Azetylen-
Vereins im Café Spitz, nachmittags
2V. Uhr.

29. „ Aargauertag.
29. „ Vorstandssitzung des Aargauischen Ge-

werbeverbandes im Lesezimmer der
Messe, Halle I, vormittags V-19 Uhr.

29. „ Werkleiterversammlung des Schweiz.
Vereins von Gas- und Wasser-
fachmännern.

29. und 89. April: *Tessinertage.
29. und 39. April: Schweizerische Automobilisten-

tage.
Datum unbestimmt:

Vorstandssitzung des Verbandes Schweizer
Nähmaschinenhändler.

Tagung der Sekretäre und Redakteure
der gewerblichen Verbände der
Schweiz.

Konferenz der Zentralkommission des
S chweiz.Velohändler-Ver bandes.

Einkauferkarten der Schweizer Mustermesse. Die
Einkäuferkarten der Schweizer Mustermesse werden in
gewohnter Weise vom Messebureau in Basel ausgegeben.

* SpezialProgramm vorhanden.

Der Preis beträgt 3 Franken das Stück. Im Interesse
einer reibungslosen Ausgabe der Karten sind die Inter-
essenten gebeten, ihre Bestellungen ungesäumt unter Ein-
Zahlung des Betrages auf Postscheckkonto V/2819 auf-
zugeben. Die, Interessenten werden darauf aufmerksam
gemacht, daß ihnen die Aussteller der Schweizer Muster-
messe Einkäuferkarten zum Vorzugspreise von 1 Fr. das
Stück vermitteln können. Diesen Karten liegt außerdem
ein Bon bei, der zum Bezüge des Katalogs der Schweizer
Mustermesse zum Vorzugspreise von 1 Fr. statt 2 Fr.
berechtigt. Es liegt im Interesse der Aussteller, wenn
sie ihre Kunden und weitere Interessenten zum unver-
züglichen Bezüge der Karten auffordern oder ihnen selbst
solche zustellen.

Schweizer Mustermesse Basel vom 22. April bis
2. Mai 1922. (Einges.) Wir liefern unseren Kunden
und Interessenten Einkäuferkarten zum Preise von 1 Fr.,
sofern uns die Bestellungen mit Einschluß des Betrages
in Briefmarken bis zum 12. April eingehen. Nachher
kosten die Karten 3 Fr. Sie sind wieder 4 Tage gültig.

Autogen Endreß A.-G., Horgen.
-i- -i-

-t-

Wie man uns mitteilt, wird an der diesjährigen
Mustermesse in Basel ein komplettes Chalet ausgestellt.
Es handelt sich um ein kleines,, sehr preiswertes Objekt
in guter Ausführung. Der Zweck ist zu zeigen, wie mit
wenig Geld doch ein praktisches, hübsches Eigenheim er-
stellt werden kann. Das Chalet kommt in einen Garten
zu stehen und wird vollständig wohnlich eingerichtet.
Besonders in der heutigen Zeit hat eine Ausstellung
dieser Art große Bedeutung für weite Volkskreise. Aus-
stellerin ist eine Bernerfirma, die auf dem Gebiet der
Kleinwohnhausbauten bereits größere Erfahrungen be-
sitzt (Architekt Eduard Keller, Waisenhausplatz Nr. 6,
Bern). Der Preis soll komplett nur zirka 23,999 Fr.
betragen. Speziell dieser Ausstellungsgegenstand wird
viele Interessenten nach Basel locken.

ìkld<»«l»mtî>.
Schweizerischer Hafnermeister-VerSand. Die Dele-

giertenversammlung dieses Verbandes tagte am 1. und
2. April etwa 79 Mann stark in Zürich. Sie be-

stätigte den bisherigen Vorstand, mit Grim m (Glarus)
als Zentralpräsidenten, für ein weiteres Jahr.
Ferner wurde die Durchführung der Meisterprüfung und
der gemeinsame Bezug von Waren, sowie das Vertrags-
Verhältnis zu den Kachelnfabrikanten besprochen. Zugleich
nahm die Versammlung Stellung zu dem in Ausarbei-
tung begriffenen Zolltarif.

Die Sektion Zürichsee und Sihlthal des Schwei-
zerische« Baumeisterverbandes teilt mit, infolge der
Reduktion der Preise auf den hauptsächlichsten Bau-
Materialien und des infolge der Verbilligung der Lebens-
Haltung durchgeführten, von der Arbeiterschaft anerkannten
Lohnabbaus seien die Baumeister dieser Sektion in der
Lage, die Tarifpreise bedeutend herabzusetzen.

Miîàmzen.
Liga für Wirtschafts- und Handelsfreiheit. Eine

Anzahl Persönlichkeiten aus der Geschäftswelt hat sich

kürzlich in Bern zusammengefunden und die Gründung
einer schweizerischen Liga für die Wirtschafts- und
Handelsfreiheit beschlossen. Diese Vereinigung bezweckt
die Verteidigung einer Politik der Handelsfreiheit so-
wohl innerhalb unserer Landesgrenzen als auch mit dem
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